
 

 

Ganztagsbetreuung Grundschulkinder mit Bibliothek für 
die Untere Au  
 
Antrag 
  
Das Referat für Bildung und Sport wird aufgefordert, zu prüfen, ob die Einrichtung einer 
Ganztagsbetreuung von Kindern im Grundschulalter gemäß dem Gesetz zur ganztägigen 
Förderung von Kindern im Grundschulalter (GaFöG) in Kombination mit einer (Stadt-)Bibliothek 
gefördert wird. 
Bei positivem Ergebnis soll die Umsetzung derselben initiiert und abgeschlossen werden. 
 
Begründung 
 
Der Bund unterstützt den Ausbau mit bis zu 3,5 Milliarden Euro für Investitionen in ganztägige 
Bildungs- und Betreuungsangebote.  
 
Er beteiligt sich auch an den laufenden Betriebskosten der Ganztagsbetreuung. Er unterstützt 
die Länder hier stufenweise aufsteigend ab 2026 und dauerhaft ab 2030 mit bis zu 1,3 Milliarden 
Euro jährlich, siehe https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/service/gesetze/gesetz-rechtsanspruch-
ganztagsbetreuung-grundschulen-178966 bzw. Gesetz zur Errichtung des Sondervermögens 
"Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder im Grundschulalter" 
(Ganztagsfinanzierungsgesetz). 
 
Die Au wird durch den Zuwachs der Bevölkerung aufgrund der neu geschaffenen Wohnhäuser 
auf dem ehemaligen Paulanergelände zukünftig einen erhöhten Bedarf an Ganztagsbetreuung 
für Grundschüler haben. 
 
Der unteren Au fehlt ein kulturelles Zentrum, welches allen Bürgern offensteht. Die 2004 
geschlossene Stadtteilbibliothek hat hier eine bisher nicht geschlossene Lücke hinterlassen. Eine 
an die Ganztagsbetreuung angeschlossene Bibliothek kann Abhilfe schaffen und diese Not 
verringern. 
 
Es gibt auch durchaus Räumlichkeiten in der unteren Au. So bietet sich zum Beispiel die 
ehemalige Orthopädie-Schuhmacherei Weingast im Bereitanger 9 an. Erste Gespräche mit der 
Eigentümerin, Frau Weingast, bezüglich einer potenziellen Nutzung im Sinne des Antrags, 
verliefen vielversprechend. 
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